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Guts thun, Bösz lassen André Vierendeels

Melody by Georg Vogler (1625) (Tenor 1 voice)

Source : Catechismus---Würzburg---J.Volmari---1652.
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2 Guts thun, Bösz lassen

5)  Ist einer mit dem Glauben ziert, und doch kein guten Wandel führt,

      der bleibt im Todt, sein ist kein Rath, so lang er bleibt in diesem Kath,

      dem gehn noch ab die Lieb und Werck mit welchen er sein Hertzen stärck.

6)  Es is fürwar ein falscher Wahn der Werck und Willen müssig gahn.

      So land du lebst, geduld und leyd , thu Guts darbey die Sünd vermeyd:

      Erkennen mein Christ desz Sathans List, der dem Guten zu wider ist.

7)  Jesus dringt durch die Pforten eng mit Angst und Creutz, grossem Gestreng,

      Sich an den wahren Gottes Sohn betracht sein Creutz und dörne Cron,

       dir nicht verdchon, sehr grossen Lohn, bringt Leyden, meyden, bey ihm wohn. 


